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Audi	Sieg	beim	1000-Kilometer-Rennen	in	Spa		
		
FIA	Sportwagen:	Beim	ersten	Start	in	der	FIA	Sportwagen-Meisterschaft	hat	sich	der	Audi	R8	in	
die	Siegerliste	eines	weiteren	Motorsportklassikers	eingetragen:	Seiji	Ara	und	Tom	Kristensen	
gewannen	mit	dem	Audi	R8	des	japanischen	Team	Goh	das	1000-Kilometer-Rennen	in	Spa-
Francorchamps,	das	erstmals	seit	1988	wieder	ausgetragen	wurde.	Nach	144	Runden	hatten	
Ara/Kristensen	vier	Runden	Vorsprung	auf	den	Courage-Peugeot	der	Franzosen	Stéphane	
Sarrazin	und	Franck	Lagorce.	
	
				Auf	teilweise	regennasser	Strecke	hatte	Kristensen	den	unter	der	Bewerbung	„Audi	Team	
Goh	For	Belgium“	laufenden	R8	mit	großem	Vorsprung	auf	die	Pole	Position	gestellt.	In	der	
ersten	Stunde	des	Langstrecken-Klassikers	lieferte	sich	der	fünfmalige	Le	Mans-Sieger	bei	
wechselhaftem	Wetter	und	teilweise	extrem	schwierigen	Bedingungen	ein	spannendes	Duell	
mit	dem	DBA-Zytek	von	Andy	Wallace.	Mehrmals	wechselte	die	Führung,	ehe	sich	Kristensen	
und	Ara	mit	ihrem	Audi	R8	kontinuierlich	vom	Rest	des	Feldes	absetzten	und	schließlich	
souverän	gewannen.	
	
				Mit	dem	Sieg	in	Spa	gelang	Kristensen	ein	perfektes	Comeback	am	Steuer	jenes	Audi	R8,	mit	
dem	der	Däne	im	vergangenen	Jahr	die	American	Le	Mans-Serie	(ALMS)	gewonnen	hatte.	Für	
den	Japaner	Seiji	Ara	war	es	der	erste	Erfolg	mit	dem	Audi	R8,	ebenso	für	das	Team	von	
Kazumichi	Goh.	
	
				„Mein	erster	Sieg	in	Spa	bedeutet	mir	sehr	viel“,	sagte	Kristensen.	„Das	1000-Kilometer-
Rennen	hat	dort	eine	große	Tradition	und	hoffentlich	eine	große	Zukunft.	Spa	ist	eine	tolle	
Strecke	und	hat	mit	dem	Audi	R8	unheimlich	viel	Spaß	gemacht.“	Im	nächsten	Jahr	sollen	die	
1000	Kilometer	von	Spa	Bestandteil	der	neuen	Le	Mans	Endurance	Serie	(LMES)	sein.		
		
Spa-Francorchamps	(B),	31.	August,	6.	Lauf	zur	FIA	Sportwagen-Meisterschaft		
1.	Ara/Kristensen	(Audi	R8)	144	Runden		
2.	Sarrazin/Lagorce	(Courage-Peugeot)	4	Rd.	zur.		
3.	Gabbiani/Ortiz	(Dome-Judd)	6	Rd.	zur.		
4.	Keen/Oberto/Lavaggi	(Lola-Judd)	6	Rd.	zur.		
5.	Peroni/Savoldi/Filippo	(Lucchini)	15	Rd.	zur.		
	


